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VIKING MB 448 T
Motor: 5,0 PS, Antrieb: 1-Gang
Schnittbreite: 46cm 

^\fircnc -1.--r

Alle Geräte lür einen
gepflegten Garten!

Jetzt machen günstige Angebote
die Kaufentscheidung leicht. Wir
bieten fachgerechten Service und
übernehmen gerne die Wartung
lhrer Gadengeräte.

. lhr Spezialist für Forst-
und Gaftengeräte

. Eigene Fachwerkstätte

. Gut sortiertes
Ersatzteil-Lager

OGRIS
Selpritscher Straße 7
Telefon: 04274 122781

Die kleinen Schieflinger wurden im Frisiersalon modisch gestylt.

Kindergarten
Schiefling:

Der zweisprachige Kindergarten
besuchte passend zum Jahresthe-
ma ,,Berufe" den Frisiersalon Elisöe.
Die Kinder sollten einen Einblick in
die Arbeitswelt ihrer Eltern erhal-
ten. Wir wurden dort sehr herzlich
empfangen und nach einigen theo-
retischen Informationen gab's fur
alle Kinderköpfe einen neuen Look.
Es war sehr schön und wir danken
der Familie Schöfman, unserer Susi
Cidej und den Eltern, die uns be-
gleitet haben.

SPÖ-Pensionisten:
Der Frühlingsausflug fiihrte uns

am 10. April in das Lavanttal. Wir
freuten uns auf die bltihenden
Obstbäume, doch leider waren wir
heuer zu früh unterwegs. Dies
konnte aber die gute Stimmung
nicht trüben. Auf der Heimreise be-
sichtigten wir noch die Straußen-
farm in Ruden.

Wir gratulieren Karoline Wandl
zum 85. Geburtstag sowie Sophie
Treul und Stanislaus Kernjak zum
Achtziger. Alles Gute, vor allem Ge-
sundheit und noch schöneJahre.

Fechtclub:
In Velden hat sich vor ein paar

Jahren ein kleiner, aber feiner Fecht-
club etabliert. der schon beachtli-
che Elfolge aufweisen kann, zum
Beispiel mit Claudia Jäger, die im
vorigenJahr den Titel der Kärntner
Landesmeisterin errungen hat.

Am 28. luni findet in der Volks-
schule Velden (Beginn: 9 Uhr) die
Union - Fecht- Landesmeisterschaft
statt, zum ersten Mal in Velden.
Siegerehrung ab 17 Uhr. Wir freuen
uns aufviele Zuschauer, die unsere
Sportler kräft ig unterstützen.

Rosentaler
Umweltfreunde:

Der 2. Rosentaler Umweltstamm-
tisch am 22. April beschäftigte sich
mit dem Elektroauto. Emil Ogris
aus dem Arbeitskreis ist jahrzehn-
telanger Anhänger und Betreiber
von Elektroautos. Er bot der Runde
mit seinem Peugeot 106 und einem
Elektroroller die Möglichkeit, eine
Runde zu fahren und so einen Ein-
druck zu erhalten. Danach fand im
Regionalzentrum Rosental ein tech-
nisch sehr informativer Vortrag von
Emil Ogris mit anschließender Dis-
kussion statt.

PgnSiOniStgn ZumAbschluss derersten beiden

Köstenbefg: Rosentaler Umweltstammtische be-
sichtigten wir die Photovohail<anla-

Noch einmal möchten wir uns bei gen vön Emil Ogris. Hier trafen sich
allen Köstenberger Kindern und ih- jene, die konkrete projekte bezüg-
ren Tanten bzw. Lehrerinnen fur lich Photovoltaik und Elektroauio
die Freude bedanken, die sie uns ins Auge gefasst haben. Alle waren
mit ihrem Programm zu unserem von der Einfachheit des Betriebes
Muttertags- und Frühlingsfest be- dieser Anlagen überrascht.
reitet haben.

Am Mitrwoch, dem 21. Mai tref-
fen wir uns um 8 Uhr auf dem Dorf-
platz zu einer Tauernrundwande-
rung. Der Kegelnachmittag beginnt
um 14 Uhr (Gh Gaggl, Kerschdorf).

Die nächste Zusammenkunft wird
es am 4. Juni ab 14 Uhr im Pfarrsaal
geben. An diesem Nachmittag wird
uns die Hauskrankenhilfe besuchen
und ihre Arbeit vorstellen. Ange-
kündigt ist auch ein lustiges Ge-
dächtnistraining. Interessierte sind
ganz unverbindlich herzlich zu die-
sem Treffen eingeladen.

Stanislaus Kernjak, 80,... ...Sophie Treul ebeffills.

Das nächste Mal treffen wir uns
am 27. Mai um 20 Uhr im Regional-
zentrum Rosental zum Thema;
,,Gentechnikfreies Rosental". Bei
Fragen melden Sie sich bei Josef
Egaftner unter 0676 I 6132443.

Die Arge Naturschutz lädt zur
Birdwatchins-Tour bei der Drau-
schleife Wernberg ein, und zwar
am 17. Mai, von 15 bis 19 Uhr.
Treffpunkt ist auf, dem Parkplatz
des Gemeindeamtes Wernberg. Die
Teilnahme ist kostenlos Iedoch
mindestens 7 Personen). Besonders
gut geeignet fur Familie mit Kin-
dern. Auski-inft e: 0463 I 329666- 1 4,
Mag. Ulrike Knely.

Volksschule Lind:
Am 16. April starteten wir unsere

Flurreinigungs-Aktion. Die Lehrer
teilten Einweghandschuhe und gro-
ße, schwarze Müllsäcke aus. Der
Auftrag lautete: Müll sammeln und
Mistkübel zählen.

Die 1. I(lasse reinigte die Umge-
bung der Schule. Die Kinder fanden
Flascher.r, Spritzen, Medikamente
(zum Teil volle Schachteln) und
Töpfe. Der Müll fullte 5 Säcke!

Die beiden 2. Klassen marschier-
ten zum Bahnhoi und weiter zum
FF-Har,rs. Besondere Fundstücke: ein
altes, kaputtes Rennrad, eine Eisen-
stange und ein Osterkorb mit Eiern.
Sie brachten 6 volle Müllsäcke zu-
rück und zählten 6 Mistkübel.

Die 3. Klasse säuberte die Urnge-
bung der Kirche bis zum Waldrand
und zur Bahnstrecke. Die Schüler
brauchten 4 Müllsäcke. Ein Sack war
mit einem Schlafsack, einem Kin-

Zum Ableben unserer lieben Mutter. Oma und Uroma. Frau

Maria Krarrrer
vielen, innigsten Dank ftir die große Anteilnahme. Dank auch allen
Verwandten, Nachbam und Freunden, den Pfarrherren Petschenig
und Mörtl, Dr. Michael Btirger, der Hauskrankenhilfe Velden und
Frau HildeFalle fürdie liebevolleBetreuung sowie demKirchenchor
Kranzlhofen für die feierliche Begräbnismesse.

Familie Max Kramer


